
Liebe Freundinnen und Freunde, Weihnachten 2024

‚Uschi‘s Bio-Brot’ wird 25 Jahre alt. Seit 2000 stehe ich für Euch mit 
meinem Marktwagen 8 mal die Woche persönlich auf den Wochenmärkten.
Das sind über 9000 Märkte … unglaublich. Wer von Euch schon mal einen 
Markttag miterlebt hat (und das sind die Wenigsten), weiß, wieviel Kraft 
und Energie so ein Tag benötigt. Aber auch, wieviel Freude mir, bzw. 
meinem Team entgegengebracht wird. Ich bin stolz und so dankbar 
zugleich. Stolz auf meine tägliche, dauerhafte Leistung und dankbar für 
die Kraft und Gesundheit, die mir geschenkt wurde und wird. Aber am 
meisten dankbar bin ich Euch, meiner treuen Kundschaft, die Ihr mich 
seit so vielen Jahren schon begleitet. Ohne Euch wäre ich heute nicht 
hier. Dankbar bin ich natürlich auch auf mein voll motiviertes Team, das 
mich immer prima unterstützt. Allein ist dieser Job schon lange nicht 
mehr zu leisten.
Zu Anfang habe ich gedacht, die ersten Jahre werden schwierig und, 
wenn erstmal alles läuft, kann ich mich etwas ‚zurücklehnen‘. Aber nach so
vielen Jahren kann ich sagen, jedes Jahr bringt neue Herausforderungen.
Von Personalwechseln und neuen Einarbeitungen, Existenzängsten 
während Corona bis hin zu den Fahrzeugproblemen in diesem aktuellen 
Jahr. Immer werde ich besonders gefordert und ich kann sagen „Es wird 
nie langweilig“ und an ausruhen ist wahrlich nicht zu denken.
Direkt am ersten Markttag dieses Jahres ging die hydraulische Pumpe 
der Hebebühne kaputt. Wir konnten die Regale nicht aufladen und 
standen bis 22:30 Uhr in Havixbeck. Bei -7 Grad und scharfem Wind 
arbeiteten zwei Mechaniker am Problem und konnten letztendlich vor Ort
nichts ausrichten. Ein Bekannter kam mit Frontlader und alle ca. 200kg 
schweren Regale wurden vorsichtig aufgeladen. Die Hebebühne konnte 
per Hand angehoben und befestigt werden. Es folgten mehrere 
Werkstatttermine, bis dann alles wieder einwandfrei lief.
Im Frühjahr legte der TÜV meinen Verkaufsanhänger von heute auf 
morgen still. Die Achse, mitsamt der Bremsanlage und allen 
Hydraulikschläuchen musste erneuert werden, obwohl bereits im Vorjahr 
eine Reparatur vorgenommen wurde. So eine spezielle Achse liegt 
nirgendwo auf Lager, musste also bestellt werden, voraussichtliche 
Lieferzeit drei Monate. 



Das hieß, wir mussten sofort einen Leih-Anhänger finden. Die Bäckerei 
Cibaria, bereits vorher schon ein paar mal Retter in der Not, konnte uns 
für 2 Tage einen Verkaufsanhänger ausleihen. Anschließend konnten wir 
einen Wagen von ehemaligen Marktkollegen von der Wenningsmühle in 
Leer leihen, der zwar sehr schön, aber für Backwaren und Naturkost 
wenig geeignet war. 
Die Firma Borgmann aus Borghorst bot uns dann die beste Lösung an, 
einen 34 Jahre alten, topp gepflegten Anhänger, den wir für unsere 
Zwecke umbauen und für unbestimmte Zeit ausleihen durften. So 
brauchten wir keine Märkte ausfallen zu lassen und konnten immer für 
Euch da sein. An dieser Stelle ein dickes Dankeschön Allen, die uns in 
unserer Not geholfen haben.
Und dann denkt man „Was soll jetzt noch passieren?“ Da ging auch noch 
unser Firmen-Bulli kaputt, Getriebeschaden. Zum Reparieren war er zu 
alt, wir mussten ihn aufgeben. So waren wir auch privat drei Monate ohne 
Pkw. Viele Privatfahrten haben wir mit den Fahrrädern gemacht, einige 
Male haben uns Freundinnen und unser Sohn Fahrzeuge geliehen. Euch 
ganz lieben Dank dafür.
Auch Auslieferungen habe ich mit dem Fahrrad und kleinem Anhänger 
gemacht, bis ich eine Kurve zu eng genommen habe und samt Fahrrad in 
einem Bach gelandet bin. Ich habe den Sturz bis auf einen 
Wasserschaden unbeschadet überstanden, das Fahrrad jedoch ging 
kaputt.
Das erste Halbjahr hat uns ohne Bulli und Fahrrad schon über 20.000 € 
gekostet. Zum Glück haben uns einige Freunde Geld leihen können, damit 
wir die Reparatur-Rechnungen begleichen konnten. Aber das Gefühl, 
trotz so viel Arbeit immer mehr Schulden anzuhäufen, zieht mental 
einfach runter.
Und als dann auch noch meine Lieblingssandale auseinanderfiel, war ich 
doch ziemlich am Ende. Ich halte mich für einen optimistischen 
Menschen, aber irgendwann verliere auch ich den Mut.
Eine liebe Kundin sagte zu mir „Stell doch mal eine Box auf die Theke, ich
würde da auf jeden Fall etwas Geld für Dich reinwerfen.“ Und so begann 
unsere Schenkungsaktion. Ich bin so dankbar für jeden Cent, der seitdem
in die Box gefallen ist. Und für alle weiteren, auch privaten Schenkungen. 
Viele Menschen unterstützen uns und ich bin unfassbar glücklich über 
diese besondere Solidarität. Wir sind vielen wichtig und das bringt uns 



nach vorne, motiviert und lässt die Zukunft wieder schöner aussehen. Wir
hoffen, im neuen Jahr schon erste kleine Kredite zurückzahlen zu können.
Im zweiten Halbjahr lief es für uns super. Unser originaler 
Verkaufsanhänger ist wieder da. Die Umsätze sind wieder gestiegen. Und 
ich kann meine ganze Energie dem Verkauf auf den Märkten widmen, z.B. 
haben wir zusätzliche Aktionen gemacht. Wir haben die frische 
Gemüsebrühe von der Firma Swema in verschiedenen Probieraktionen 
angeboten. Das war ein voller Erfolg. Neben der klassischen und der 
mediterranen, ist besonders die indische Variante sehr gut bei unserer 
Kundschaft angekommen. Der absolute Renner war mein selbst gemachter
Frischkäseaufstrich mit Datteln, Knoblauch und Akazienhonig und 
natürlich der indischen Gewürzbrühe. Das Rezept wird es hier am Ende 
des Briefs geben.
Auch unsere Honig-Probieraktion wurde gut angenommen. Mir liegt Honig 
sehr am Herzen, ich habe viele Jahre selbst geimkert. Mir ist bewusst, 
wie wichtig Imkern für die Erhaltung der Bienen ist und die Bienen für 
die Erhaltung und Vielfalt der Natur sind. Guter Honig ist ein 
Naturprodukt und ihm werden gute Heilwirkungen nachgesagt. 
Gesunde und leckere Produkte bewerbe ich am liebsten. Für das nächste 
Jahr habe ich noch viele Ideen für weitere Aktionen. 
Lasst Euch überraschen !
Ich habe Lust im nächsten Sommerurlaub unsere Herstellerkontakte, die 
wir auf den Biomessen schon geknüpft haben, zu vertiefen. So plane ich 
mit Sylvia nach Süddeutschland zu reisen. Wir möchten die Firma 
Rapunzel, insbesondere deren Bio-Museum besuchen. 
Auch Bettinas Keim Backstube möchten wir uns anschauen. Dort lässt man
das Getreide erst keimen, dann wird es zu Brot verarbeitet. Durch diese 
Methode wird das Korn leicht basisch und ist für unseren Körper 
einfacher zu verdauen. Diese Brote bekomme ich immer per Post frisch 
zu Donnerstag geliefert und kann auch haltbar gemachte an anderen 
Tagen anbieten.
Auf die Firma Sonnentor in Niederösterreich freue ich mich sehr. Von 
Sonnentor bekommen wir Tee und Gewürze. Mir gefällt die 
Firmenphilosophie und die soziale Einstellung der Firma. Auch aus diesen 
Gründen haben wir über die Jahre immer mehr Produkte von Sonnentor 
eingeführt.
Es ist mir persönlich sehr wichtig gute Firmen zu unterstützen, da reicht 
mir nicht nur das Bio-Label.



 Jetzt freuen wir uns erstmal auf eine schöne Adventszeit, hoffentlich 
ohne Wetter-Katastrophen. Bei Sturm, d.h. Windstärken über 100 
Stundenkilometern müssen wir Märkte kurzfristig absagen. Bei Schnee 
und Glatteis werden wir versuchen zu kommen, eventuell dann später. Wir
müssen bei den Bäckereien vorwiegend zwei Tage im Voraus bestellen. So 
werden wir alles dransetzen, auch rausfahren zu können.

Zu guter letzt nochmal vielen lieben Dank für die vielen lieben Worte und 
die Unterstützung in diesem besonders schwierigen Jahr.

Wir freuen uns jetzt auf unsere Winterpause
von Sonntag 22.12.24

bis Sonntag 05.01.25

Wir wünschen Euch eine geruhsame, friedliche Weihnachtszeit 
und ein schönes Neues Jahr  2025

Eure 
und Team

  

Brotaufstrich mit   Swema Gewürzbrühe Indisch  

200g Frischkäse
1 Tl Swema Gewürzbrühe Indisch
5 kl Datteln, fein geschnitten
1 kl Knoblauchzehe
1 Tl Akazienhonig
5 Tropfen Schwarzkümmelöl oder etwas ganzer Schwarzkümmel
1 Prise Kreuzkümmel gemahlen
Alles gut verrühren und gerne über Nacht durchziehen lassen. 

Lasst es Euch schmecken!

P.S. Wir suchen immer noch eine Aufbauhilfe für Bad Bentheim am Freitag 
Nachmittag.  

P.P.S. Wer mehr über uns erfahren möchte, kann auf unsere Internetseite 
www.uschisbiobrot.de  gehen.

http://www.uschisbiobrot.de/

